
Nun hatte es uns mal wieder erwischt. Was „Winterreifen“ (ha, ha), damit die Mädels aber alles geklappt und das Publikum war 
für manche das schönste auf Erden war, nicht ins Publikum sausten. Am Ende hat begeistert.
nämlich Schnee am ersten Advent, 
entpuppte sich für uns als großes Problem. 
Bereits am Vormittag fielen die ersten 
Flocken und dann wurde es immer dichter. 
Die Bühne war zwar überdacht, doch leider 
nur bis zur Hälfte und vorn lag eine dicke 
Schneeschicht. Die Organisatoren kehrten 
zwar laufend, aber innerhalb von 10 
Minuten war wieder alles verschneit. Wir 
hatten auch große Sorge um unsere 
Kostüme, denn wenn manche nass werden, 
ergeben sich darauf Flecken, die nie wieder 
raus gehen. Und der Schnee war nun mal 
nass. Wir machten erst einmal in Ruhe und 
i m  w a r m e n  R a t h a u s s a a l  e i n e  
Durchlaufprobe. Da alle planmäßig am 
Start waren, hatten wir hiermit auch keine 
Probleme. Nun ging es aber hinaus in die 
Kälte hinter die Bühne. Die Future Dancer 
und Star Dancer (25 Mädels) drängten sich 
im Umkleide-Container hinter der Bühne, 
aber sie waren dankbar, denn sie konnten 
sich im Trockenen umkleiden. Die 
Steppkes (10 Kinder) hatten auch einige 
Umzüge zu bewältigen, also drückte 
Margitta sie kurzen Hand auch noch in den 
Container. Einzig und allein zitterten die 
Little Dolls neben der Bühne. Wir rückten 
noch ein paar Stühle bei Seite, damit sie 
wenigstens ein kleines Dach übern Kopf 
hatten und nicht kurz vor dem Auftritt wie 
Schneemänner aussahen. So tanzten die 
kleineren Gruppen dann lieber in Stiefeln, 
denn es folgen nun viele Auftritte und 
niemand sollte krank werden. Die größeren 
Tänzer mussten allerdings in ihren 
Ballettschuhen an den Start und das war 
verdammt kalt und glatt. Nicht immer 
konnten sie alle Tänze im hinteren Feld der 
Bühne tanzen und so rutschten sie ab und zu 
nach vorn in den Schnee. Himmel Angst 
wurde es uns beim winterlichen Rock`n 
Roll als die Tänzer einen Bocksprung über 
den Vordermann präsentierten und mitten 
im Schnee landeten. Da bedurfte es guter 
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Weihnachtsmarkt

Schnuffel beim starken Schneefall auf dem Weihnachtsmarkt

Glatt und gefährlich wurde es beim winterlichen Rock`n Roll


